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Die Kitzrettungssaison läuft weiterhin auf Hochtouren, 

und unsere Teams sind nahezu täglich im Einsatz. Nach inzwischen 17 Einsatztagen konnte unsere 
Statistik auf beeindruckende 79 gerettete Kitze erhöht werden. 

Bis heute wurden insgesamt 272 Felder kontrolliert und dabei rund 613 Hektar Fläche mit unseren 
Wärmebilddrohnen abgesucht. Diese Zahlen verdeutlichen einmal mehr, welchen Stellenwert die 
Kitzrettung inzwischen in unserer Region einnimmt. 

Die aktuell warmen Wetterbedingungen stellen unsere Teams dabei zunehmend vor 
Herausforderungen. Bereits ab etwa 9:00 Uhr erschwert die Sonneneinstrahlung die Arbeit mit der 
Wärmebildtechnik deutlich, da sich Wiesen, Boden und Vegetation schnell aufheizen. Dadurch 
werden die Temperaturunterschiede zwischen den Kitzen und ihrer Umgebung immer geringer und 
die Tiere sind wesentlich schwieriger zu erkennen. Umso wichtiger sind derzeit ein früher 
Einsatzbeginn und das eingespielte Zusammenspiel aller Helferinnen und Helfer. 

Mit der nun anstehenden ersten Heumahd rechnen wir in den kommenden Tagen erneut mit 
zahlreichen Einsätzen und hoffen, viele weitere Kitze rechtzeitig vor der Mahd in Sicherheit 
bringen zu können. 

Ein herzliches Dankeschön gilt allen Unterstützern, Landwirten, Helferteams und Drohnenpiloten 
für ihren unermüdlichen Einsatz zum Schutz unserer heimischen Wildtiere. 

 


